
A1641 Oktober 25 . , Wettingen
BRIEF VON [SCHREIBER] JOHANN GEBHARD ZUMBACH AN AMMANN BEAT II.

ZURLAUBEN, ZUG

Sicher möge er sich noch erinnern , dass er ihn , Zumbach , beauf¬
tragt habe , ein Quantum Wein zu kaufen . Da jedoch die Weinernte
bereits vorbei sei , "nemend die Pauren khein gelt mehr uff Wein"
Gestern sei er nun gemeinsam mit seinem , Zurlaubens , Rebmann und
Peter Hartmeier in Wettingen zusammengetroffen . Dieser wäre nun
bereit , ihm den Wein zum Preis , wie er zwischen Neujahr und
Lichtmess Gültigkeit habe , abzugeben und denselben in seinem Kel
ler zu lagern . Bereits habe er , Zurlauben , durch Unterweibel
[Jakob ] Stocklin vier halbe Dublonen Haftpfennig an Hartmeier
übergeben lassen . Er selber habe Hartmeier noch zusätzlich 10
gute Gl . entrichtet . Dieser bitte ihn nun , den Wein zu probieren
Sollte ihm dieser nicht Zusagen , werde ihm das Haftgeld wieder
zurückerstattet.

Der Wettinger Wein sei dieses Jahr vorzüglich , der Ertrag jedoch
gering.
"Einem Panen von WeJU.ngm. Han6 Mändlin genant 3 gl . glendt , je 6o êkn. ex -im
den dnUtten la66en müe66en. "

Va den. [Klosten - ] Ammann von WüAenlos Venleumdungen ausgestossen habe, wolle
Ihn den. Landvogt [von  Baden , Sebastian Müllen.] bestna ên. Vleses Recht bean-



ApAuche jedoch , da die Tat InneAhalb deA KloAteAA geschehen Ael , deA Abt von
Wettingen [NtklauA  I . von Tide.] .

Original . Dorsualnotizen von Beat II.
AH 21 , 340 - 341 - Blatt 34l r  leer

Zurlauben.
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